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Züllichau/Pommern, hat sich in der

deutschen Kunstszene als zeitgenös-

sischer Maler, als einer der „Großen

Wilden" aus Berlin, etabliert. Seine
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gesprochener Popularität.  S. 46
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Signifikant für das Schaffen von Lore
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Papier und auf Papier. Dabei handelt
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der Welt

Die Malerei ist das Medium, durch

welches sich der in Lüttich lebende

Künstler ausdrückt, aber auch als

Maler ist Glaser Plastiker, der den

Raum dreidimensional auffasst und

die Gestaltungsmöglichkeiten darauf

unter Hinzuführung kräftiger Farben
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